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St. GaZZen, Stiftsbibliothek. Für den Sommer 1961 zeigt die Stiftsbibliothek
eine Ausstellung «Mittelalterliche Klosterbücherei in barockem Prachtraum».

SoZot/mrn. Zentralbibliothek. Am 11. Juni 1961 konnte in der ZB eine inte-
ressante Ausstellung unter dem Titel «Künstler im Aufstand gegen ihre Zeit»
eröffnet werden.

Zürich, Zentralbibliothek. Die ZB Zürich zeigte anläßlich der Jahresver-
Sammlung der Gesellschaft von Freunden der Zentralbibliothek eine Ausstel-
lung: «Zürichs Beitrag zur deutschen Literatur».

Zürich/Stadt. Vom Zürcher Buchhändlerverband und den städtischen Schul-
bibliotheken ist eine Zürcher Jugendbuchwoche durchgeführt worden. Als zen-
trale Veranstaltung wurde eine Ausstellung «Kinderbücher gestern und heute»
gezeigt.

Zürich/Kanton. In Affoltern a. A. ist eine erste zürcherische Bezirksbiblio-
thek und Zentralstelle für Jugendmusik und Jugendtheater eröffnet worden.

UMSCHAU - LIVRES ET REVUES

Die in dieser Rubrik besprochenen Bücher und Zeitschriften können bei der Landesbibliothek
ausgeliehen werden. — Les livres et revues mentionnés sous cette rubrique peuvent être em-

pruntés à la Bibliothèque nationale.

002.0(09)
Archiv für Geschichte des Buch-

wesens. Hrg. von der Historischen
Kommission des Börsenvereins des
Deutschen Buchhandels e.V. Redaktion
Bertold Hack und Bernhard Wendt.
Frankfurt a. M., Buchhändler-Vereini-
gung, 1960. — Bd. 3, Lfg. 4-9: Spalte
545-1472. Abb.

Die nunmehr vorliegende 4.-9. Liefe-
rung des Archivs für Geschichte des
Buchwesens enthält Beiträge über die
Buchdruckerei Doelle in Halberstadt
(Schluss), Alter der Spielkarten, Hand-
Schriften der Grafen von Nassau-Bre-
da, Kölner Buchmalerei der Gotik, Ge-
schichte der Papiererzeugung in der
Reichsstadt Memmingen, Die Buch-
händler, Verleger und Drucker Ben-
card, 1636-1762, Die geplante Errich-
tung eines Buchladens des Hallischen
Waisenhauses in Göttingen, August
Klasing-Lebensbild eines deutschen
Buchhändlers (Anfang.) usw. Bei Ab-

Schluß des Bandes, werden wir eine
eingehende Würdigung folgen lassen.

012

Heine-Bibliographie. Von Gottfried
Wilhelm unter Mitarbeit von Eberhard
Galley. Weimar, Arion Verlag. — 8°.

Teil I: Primärliteratur, 1817-1953.
I960. — XII, 192 S., geb. DM 16.—.

Teil II: Sekundärliteratur, 1822-
1953. 1960. — VI, 294 S., geb. DM
24.—.

Bibliographien, Kataloge und Be-
Standsverzeichnisse. Hrg. von den Na-
tionalen Forschungs- und Gedenkstät-
ten der klassischen deutschen Literatur
in Weimar.

Der zuerst erschienene zweite Teil
enthält das Material zur Heine-Biogra-
phie, sowie Schriften über des Dich-
ters Leben und Werk bis zum Jahre
1953. Der erste Teil verzeichnet die
Werke und Artikel, soweit sie als Ein-
zelpublikationen und in Zeitschriften
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und Zeitungen vorliegen. Die Bearbei-
ter stützten sich auf die reichhalti-
gen Bestände des Heine-Archivs in
Düsseldorf. Die sachliche Gliederung
ist derjenigen der Schiller-Bibliogra-
phie ähnlich. Bei Heine überwiegen
die Übersetzungen in die Fremdspra-
eben, wobei eine nach Sprachen ge-
ordnete alphabetische Klassierung an-
gewendet wurde. Im Gegensatz zur
Schiller-Bibliographie wurde hier bei
der Aufführung der Werke nicht das

Prinzip der Auswahl angewendet. Der
erste Band wird durch ein Namenre-
gister, ein Register der Buchkünstler,
ein Titelregister und ein Verzeichnis
ausgewerteter Zeitungen, Zeitschriften,
Jahrbücher, Almanache und Aufsatz-
Sammlungen ergänzt, und das Auffin-
den der Titel wird im zweiten Teil
durch ein Verfasserregister und ein
Sachregister erleichtert. Da bisher kei-
ne den heutigen Ansprüchen genügen-
de Gesamtwertung von Heines Leben
und Werk vorlag, bildet diese Biblio-
graphie ein für die Heine-Forschung
unentbehrliches Hilfsmittel. D.A.

012

Schiller-Bibliographie, 1893-1958.
Bearbeitet von Wolfgang Vulpius. Wei-
mar, Arion Verlag, 1959. — 8°. XVIII,
570 S. — geb. DM 34.—. Bibliogra-
phien, Kataloge und Bestandsverzeich-
nisse. Hrg. von den Nationalen For-
schungs- und Gedenkstätten der klas-
sischen deutschen Literatur in Weimar.

Die Herausgeber erstrebten die Voll-
ständigkeit des Goedecke und widme-
ten überdies ihre besondere Aufmerk-
samkeit der ausländischen Schillerli-
teratur und der Sammlung von Quellen
zur Bühnengeschichte der Schillerdra-
men im Ausland, um die ewige Gültig-
keit des Dichterwerkes und seine Be-
deutung für die Weltliteratur zu be-
weisen. Die Titel sind nach Sachgebie-
ten geordnet. Innerhalb der Gruppen

wird die chronologische Reihenfolge
berücksichtigt.

Die deutschen Gesamtausgaben der
Werke sind in Auswahl verzeichnet.
Ausschlaggebend sind die textge-
schichtlich wichtigen Ausgaben. Dage-
gen wurden ausländische Ausgaben so-
weit sie bibliographisch festgestellt
werden konnten, ausnahmslos aufge-
nommen. Beihnahe lückenlos wurden
die Bibliographien aus der Sowjetuni-
on und den Volksdemokratien berück-
sichtigt mit der im Vorwort erwähn-
ten Begründung: «Die große Zahl die-
ser Artikel und ihre Verbreitung bis
in die entlegensten Winkel des riesi-
gen Sowjetreiches zeigt die Kraft eines

Kulturwillens, der durch die neue Ge-

sellschaftsordnung frei geworden ist
und mit alter Bewußtheit die großen
Erscheinungen der Weltliteratur einbe-
zieht. Hier liegt u. E. ein Novum in der
Schillerverehrung vor, dem der histo-
risch denkende Bibliograph Rechnung
tragen mußte.» — Zwischen fremd-
sprachigen Übersetzungen und deut-
sehen Textausgaben im Ausland wird
scharf unterschieden.

Auf die Anordnung der Briefe wird
besondere Sorgfalt verwendet. An die
Briefausgaben sehließen sich zwei al-
phabetische Verzeichnisse. Das eine ist
nach den Empfängern von Briefen
Schillers das andere nach Absendern
von Briefen an Schiller geordnet. Gro-
ßen Wert legt Vulpius auch auf die
möglichst vollständige Erfassung der
Literatur über Schillers Beziehungen
zu Personen, Orten und Landschaften.
Zu diesem Zweck mußten Artikel aus
Tageszeitungen einbezogen werden.
Dank der sorgfältigen sachlichen Glie-
derung erübrigt sich ein Sachregister.
Dagegen enthält die umfangreiche Bi-
bliographie am Schluß ein Namenre-
gister, das Verfasser, Herausgeber, Be-
arbeiter, Übersetzer, Illustratoren und
Komponisten nachweist. Da jeder Ti-
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tel nur einmal aufgenommen werden
sollte, obschon er in verschiedene
Gruppen gehörte, finden wir zahlrei-
che Riickweise (lfde Nr.). Für die
Schillerforschung bildet die vorliegen-
de Arbeit ein äußerst wertvolles Nach-
Schlagewerk. D.A.

016

Verzeichnis amtlicher Veröffentli-
chungen der BundesrepublikDeutsch-
land. Marburg/Lahn, Westdeutsche Bi-
bliothek 1959. 93 S. 4°.

Das Verzeichnis gibt einen Überblick
über die laufenden Veröffentlichun-
gen, die von den Bundesbehörden und
bundesunmittelbaren Körperschaften
öffentlichen Rechts der Bundesrepu-
blik Deutschland im internationalen
Tauschverkehr abgegeben werden. Es

enthält ferner eine Anzahl Einzel-
Schriften neueren Datums, in der Re-

gel ab 1958. Dagegen ersetzt es nicht
die sich in Vorbereitung befindliche
Bibliographie der amtlichen Druck-
Schriften der Bundesrepublik. Das Ver-
zeichnis ist nach der amtlichen Be-
Zeichnung der korporativen Verfasser
alphabetisch geordnet, enthält aber zu-
6ätzlich ein Register, wo Behörden und
Körperschaften auch mit Schlagwor-
ten aufgeführt sind. Max Boesch

016.01

Bibliographie der deutschen Bi-
bliographien. Jahresverzeichnis der
selbständig erschienenen und der in
deutschsprachigen Büchern und Zeit-
Schriften enthaltenen versteckten Bi-
bliographien. Bearbeitet von der Deut-
sehen Bücherei. Jahrgang 3, Berichts-
zeit 1956. Jahrgang 4, Berichtszeit 1957.

Leipzig VEB Verlag für Buch- und
Bibliothekswesen, 1959, 1960. — 4°.
227, 252 S. — DM 33.—; DM 35.40.

016.0:01

University of London. School of
librarianship and archives. Occasional

publications no. 10. Cumulated list of
bibliographies and theses accepted for
part II of the University of London
diplomas in librarianship and archives
in the post-war years 1946-1960. — 8°.
II, 37 p.

Eine nach Sachgebieten und inner-
halb dieser Gruppen wiederum syste-
matisch geordnete Bibliographie eng-
lischer Bibliographien, die durch ein
Register ergänzt wird.

017.42

Buch- und Buchhandel in Zahlen.
Ausgabe 1959. Hrg. vom Börsenverein
des deutschen Buchhandels E.V.Frank-
furt a. M. — 8°. 101 S. ill.

Statistische Tabellen werden durch
knappe einführende Beschreibungen
erläutert und lustige Zeichnungen be-
lebt und eindrücklich dargestellt.

017.42

Die schönsten Bücher des Jahres
1959. Frankfurt a. M., Börsenverein
des deutschen Buchhandels E.V., 1960.

— 8°. 78 S. ill.
019.0(016)

Inventaris van de Handschriften van
het Museum Mermanno-Westrenia-
num. Samengesteid door J. H. Vermee-
ren en A. F. Dekker. 'S-Gravenhage,
Staatsdrukkerij — en Unitgeverijbe-
drijf, 1960. — 8°. XX, 121 S.

020 (02)

RANGANATHAN, S. R.: Library
manual, for library authorities, lib-
rarians and honorary library wor-
kers. Second edition, completely re-
written. — London. Asia publishing
house, 1960. — 8°. 415 pages.

L'auteur qui enseigne la bibliothé-
conomie depuis plus de trente ans, qui
dirigea lui-même des bibliothèques et
a écrit au cours de cette carrière un
très grand nombre d'ouvrages impor-
tants sur les différents aspects de notre
profession, n'est pas un étranger à nos
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collègues suisses. Il a en effet repré-
senté son pays avec distinction dans
de nombreuses réunions internationa-
les, et au cours de maints voyages
d'études, il a séjourné dans notre pays.

Son manuel qui vient de paraître
en deuxième édition entièrement re-
fondue comprend un enseignement
greffé sur une vaste culture de son

pays, qui sait développer d'une façon
captivante des idées recueillies tant en
Europe qu'en Amérique. Cette diver-
sité ne constitue pas le moindre attrait
de ce volume inspiré qui intéressera
nos collègues autant des bibliothèques
d'étude que des bibliothèques pour tous.

b. y.

020(1) L
Führer durch die Rostocker Biblio-

theken. Rostock, Universitätsbibliothek
und Stadt- und Universitätsbibliothek,
1960. — 8°. 60 S., ill. Beilage: 1 Karte.

Aus diesem Führer durch die Bi-
bliotheken von Rostock lernen wir,
1. daß die wissenschaftlichen Bibliothe-
ken der DDR es als ihre Hauptaufgabe
ansehen, «zur Vollendung des Sieges
des Sozialismus beizutragen und dafür
zu sorgen, daß das Ziel des Siebenjah-
resplanes erreicht wird», und 2. welche
allgemeinen öffentlichen und wissen-
schaftlichen Bibliotheken in der Stadt
und deren Umkreis vorhanden und
welcher Art ihre Bestände sind. Die
beigelegte Karte veranschaulicht die
Verteilung der zahlreichen Bücherei-
en. D.A.

021.009.2

KRUESS, Hugo Andres; BREYCHA-
VAUTHIER, A. C.: Internationale
Bibliotheksarbeit. — Wiesbaden,
0. Harrassowitz, 1960. — 4°. 26 S. (SA
aus Handbuch der Bibliothekswissen-
schaft, Bd 2, S. 819-844.)

In vollständig neuer Bearbeitung
erscheint in der zweiten Auflage, Bd 2,
des "Handbuch's der Bibliothekswissen-
schaft" das Kapitel über Internationale
Bibliotheksarbeit. Wer wäre besser
dazu geeignet gewesen als der lang-
jährige Sekretär und Quästor der JFLA,
A. C. Breycha-Vauthier. In kurzen Zü-

gen ist die Entwicklung uud Bedeutung
der internationalen Bibliotheksarbeit
dargestellt. Von Krüss ist die Über-
sieht bis zum Völkerbund. Von Brey-
cha-Vauthier stammt die Darstellung
über die Bedeutung des Völkerbunds
und der Vereinten Nationen für die
bibliothekarische Zusammenarbeit.
Wertvoll sind die auf die neueste Zeit
fortgesetzten literarischen Hinweise.
Es ist erfreulich, daß diese Aufsätze
im Handbuch Aufnahme gefunden
haben, wodurch die völkerbindende
Bedeutung des Bibliothekswesens deut-
lieh unterstrichen ist. E. E.

021.009.2

METCALF, Kayes Dr.: Cooperation
among Maine librairies. A report
prepared for the larger librairies of
Maine. Cambridge, Mass. 1961. — 8°.
22 p.

Die Broschüre vermittelt Vorschläge,
die Zusammenarbeit der Bibliotheken
des Staates Maine und die Forschungs-
arbeit zu erleichtern und gleichzeitig
durch richtige Koordination in der An-
Schaffung von Büchern die Kosten
herabzusetzen.

025.4

MILLS, J. : A modern outline of
library classification. London, Chap-
man & Hall, 1960. — 8°. VIII, 196 p.,
36 s.

Ein ausgezeichnetes, vorbildhaft
übersichtlich angelegtes Werk, das sich
zunächst um eine wissenschaftliche
Grundlegung der Klassifikation be-
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müht und sodann in knapper, aber kri-
tisch-gründlicher Weise über die heu-
te im Vordergrund stehenden Klassifi-
kationssysteme informiert (Dezimal-
klassifikation, Library of Congress
Classification, Colon Classification
usw.). Der Autor ist Dozent für Kata-
logisierungs- und Klassifikationsfragen
in London, und man weiß ihm Dank
dafür, daß er seine ursprünglich zu
Vorlesungszwecken bestimmten Aus-
führungen einer weiteren Öffentlich-
keit zugänglich gemacht hat. wy

025.45

FRANK, Otto: Die Dezimalklassifi-
kation. Anwendung und Weiterentwick-
lung. Stuttgart, Dorotheen - Verlag,
1960. — 8°. 88 S., DM 6.—.

Handbuch der Klassifikation 12.

Zunächst sei festgehalten, was die
vorliegende Publikation nicht ist; eine
allgemeine Einführung in die Dezimal-
klassifikation (DK). Diese Einführung
hat Otto Frank bereits früher in Heft
1 des Handbuchs der Klassifikation ge-
geben (Die Dezimalklassifikation, Auf-
bau, Arbeitsmittel). Im neuen Heft
nun wendet er sich den besonderen
Schwierigkeiten und Problemen zu, die
sich aus der Anwendung und dem wei-
teren Ausbau der DK ergeben; die
Lektüre ist somit für jene bedeutsam,
die die DK aus eigener Erfahrung ken-
nen. Allgemein bestehen zwei Ursa-
chen, daß man mit der DK (oder mit
irgend einem anderen System) das ge-
steckte Ziel nicht erreicht: wenn der
Klassifikator die Möglichkeiten des

Systems nicht richtig, nicht genügend
auszuschöpfen weiß oder wenn das

System selbst Mängel aufweist, wenn
die notwendigen Zusätze und Verbes-

serungen nicht mehr mit der Grund-
konzeption des Systems übereinstim-
men. Der Verfasser wendet sich beiden
Problemkreisen zu, wobei wir nur be-

dauern, daß er sie nicht etwas schär-
fer auseinandergehalten und auch nicht
in umfassenderer Weise angepackt hat.
So werden schon im Abschnitt «Rieht-
linien für das Klassifizieren» auf Feh-
1er der DK hingewiesen (S. 15, S. 18),
während man gerne noch etwas mehr
über solche Richtlinien erfahren
möchte. Auf der andern Seite wird das
Problem der DK-Revision stark vom
praktischen Fall her erarbeitet, was
wohl an sich durchaus gerechtfertigt
und verdienstvoll ist, was aber doch
nicht hindern sollte, den Stoff zugleich
in größere — dem Autor wohl selbst-
verständliche — Zusammenhänge ein-
zuordnen. Es besteht sonst die Gefahr,
daß man den «Skeptikern» in die Hän-
de arbeitet, welche das Aufzeigen von
Mängeln als Ausgangspunkt nehmen,
um über das DK-System selbst den
Stab zu brechen (siehe Besprechung
des Buches in «Biblos», 1961, H. 1).

wy

025.45(48)
Dokumentation im Betrieb auf

Grundlage der internationalen Dezi-
malklassifikation. Zürich, Organisator,
1959. — 4°. 211 S.

Eine auf die Dauer erfolgreiche IJn-

ternehmungsführung ist bei der heute
beängstigend angestiegenen Literatur-
flut ohne wissenschaftlich angelegte
Dokumentation nicht mehr denkbar.
Das vorliegende Werk, eine Neubear-
beitung einer dreibändigen Ausgabe
aus dem Jahre 1947, will den Mitarbei-
tern von größeren aber nicht allzuspe-
zialisierten Dokumentationsabteilungen
in Industrie und Handel behilflich
sein, Dokumente aller Art auf Grund
der bewährten und international an-
erkannten Dezimalklassifikation zu
ordnen. Der Autor gibt eine kurze
aber leicht verständliche Einführung
in das Gebiet der Dokumentation und
legt die Grundzüge der Dezimalklassi-
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fikation dar. Anschließend folgt eine
ausführliche Systematik aus dem Ge-

biete der Büroorganisation und der
Betriebswirtschaft. Besonders zu schät-
zen ist die Anpassung an schweizeri-
sehe Verhältnisse, ohne aber von der
internationalen Gültigkeit abzuwei-
chen. Durch das ca. 5500 Schlagworte
umfassende Register gewinnt das hand-
liehe Werk noch an Wert. Es kann an
Stelle der teuren und mehrbändigen
Ausgaben der Dezimalklassifikation
sehr zur Anschaffung empfohlen wer-
den. Max Boesch

026

Bericht über das Treffen der Paria-
ments- und Behördenbibliothekare im
Rahmen des 50. Deutschen Bibliothe-
kartages in Trier am 8. und 9. Juni
1960. Bonn, Bibliothek des Deutschen
Bundestages, 1960, 44 S. — 4°.

Seit 1955 besteht in Deutschland in-
nerhalb der Vereinigung der Deut-
sehen Bibliothekare eine Arbeitsge-
meinschaft der Parlaments- und Be-
hördenbibliotheken, die sich bemüht,
durch Erfahrungsaustausch die nicht
immer leichte Aufgabe der Mitarbei-
ter in diesen Bibliotheken zu erleich-
tern. Die in diesem Bericht zusammen-
gefaßten Referate und Diskussionsvo-
ten geben uns ein gutes Bild von den
Problemen, die dabei im Vordergrund
stehen. So befassen sich allein zwei
Referate mit Zeitschriftenumlauf und
-auswertung, offenbar ein besonderes
Sorgenkind der Bibliotheken dieser
Art. Wenn sich dieser Bericht auch in
erster Linie mit den Verhältnissen in
Deutschland befaßt, so dürfte er doch
auch für schweizerische Verwaltungs-
bibliothekare von großem Interesse
sein. Max Boesch

025.49

EANGANATHAN, S. R. : Colon
classification; basic classification. 6th

edition completely revised. London,
Asia publishing house, 1960.

Nous venons de signaler l'excellent
manuel que ce bibliothécaire représen-
tatif des Indes vient de publier. Son
chapitre sur la classification paru dans
le présent volume est complété par
cette étude importante qui examine à

fond ces questions et les idées nou-
velles qui l'inspirent, telles que les

concepts du «Facet» et du «Focus'>.

Ce volume peut être recommandé
même à des bibliothécaires pour les-
quels cette classification ne serait pas
d'un intérêt direct, pusiqu'elle ne peut
guère être appliquée avec d'autres systè-
mes en usage; il contient maintes pen-
sées originales et fait connaître un sys-
tème largement répandu aux Indes et
qui a inspiré toute une école. B.V.

027 Warschau

Praee biblioteki universyteckiej w
Warszawie Acta bibliothecas univer-
sitatis Varsoviensis. Warszawa. — 8°.

1. Skoowsa, Wanda. Dzieje biblio-
teki universyteckiej w Warszawie,
1939-1945 Histoire de la biblio-
thèque de l'Université de Varsovie,
1939-1945. — 1959. 127 p. — zl. 26.—.

2. Kozerska, Helena. Straty w zbior-
ze rekopisow bibliotek universyteckiej
w Warszawie w czasie I i II wojny
swiatowej Les manuscrits de la bi-
bliothèque de l'Université de Varsovie
détruits et perdus au cours de la I et
II guerres mondiales. — 1960. 135 p.
zl. 35.—.

3. Sawicka, Stanislaw; Sulerzyska,
Teresa. Straty w rysunkach z gabinetu
rycin biblioteki universyteckiej, 1939-
1945 Les pertes de dessins au ca-
binet des estampes de la bibliothèque
de l'Université de Varsovie, 1939-1945.
— I960, texte: 84 p., ill. 64 p., zl. 45.-.
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Der erste Band behandelt das Schick-
sal der Universitätsbibliothek War-
schau während der deutschen Beset-

zung. Es zeigt die Bemühungen der
polnischen Bibliothekare um die not-
dürftige Weiterführung des Betriebes,
um die Erhaltung der Einheit der
Sammlungen der drei großen Biblio-
theken von Warschau und um den
Schutz der Bestände vor Beschlagnah-
me durch die Besetzungsmacht und
vor Zerstörung.

Der zweite Band enthält einleitend
einen Abriß der wechselvollen Ge-

schichte der Manuskriptsammlung seit
der Gründung der Universitätsbiblio-
thek im Jahre 1817 bis 1945. Der
Hauptteil der Veröffentlichung bildet
eine Zusammenstellung der wertvoll-
sten Manuskripte, die während den
beiden Weltkriegen verloren gingen.
Die Aufstellung wird ergänzt durch
ein Personen- und ein geographisches
Register sowie ein Verzeichnis der frü-
heren Besitzer der Handschriften.

Im dritten Band finden wir einen
kurzen Überblick über die Geschichte
der graphischen Sammlung der Univer-
sitätsbibliothek und deren Schicksal
in den Jahren 1939-1945. Es folgt ein
Verzeichnis der Kunstblätter, architek-
tonischen und technischen Risse und
Zeichnungen, welche infolge Beschlag-
nähme durch die deutsche Besetzungs-
macht und durch Zerstörung verloren
gingen. Tk

027

WILSON, Louis R.: The Library of
the first State University. Chapel Hill,
The University of North Carolina Lib-
rary, 1960. — 8°. IV, 40 p. ill.

Begonnen mit dem ersten Buch, das

in die Bibliothek kam, wird hier ihre
Geschichte erzählt. Anläßlich ihres
167. Geburtstages erwarb die Biblio-
thek ihr millionstes Exemplar. Mit die-

sem «Jubiläumswerk» befassen sich die
beiden folgenden Broschüren:

O/ie MZZZZorc ßoo/cs. Proceedings of
a convocation honoring the acquisition
of the one millionth volume by the
Library of the University of North
Carolina, University Day, October 12,
1960. Chapel Hill. The University of
North Carolina Library, 1960. — 8°.
19 p.

T/ie One MZZZZont/i VoZume. The poet
and the poem. The printer and the
book. Chapel Hill, The University of
North Carolina Library, 1960. — 8°.
16 p.

Bei dem gefeierten Buch handelt es

sich um die Con/essio ylmantZs von
Jo/in Goiver, eines Freundes von
Geoffrey Chaucer, das 1483 bei Wil-
liam Caxton in London gedruckt wur-
de.

028.087

REIMANN, HANS: Die neunte Li-
terazzia. Heidenheim a. d. Brenz, Hei-
denheimer Verlagsanstalt, 1960. — 8L
287 S. iL

Diese neueste Rezensionen - Samm-

lung schließt sich in Inhalt und Ge-

stalt den früheren an. Die meisten Be-
sprechungen nehmen einem im voraus
die Lust an der Lektüre des besproche-
nen Buches. D.A.

093(016)

Esposiçao de incunabulos da Bi-
blioteca Nacional (Rio de Janeiro),
Biblioteca Nacional, Ministero da edu-

caçao e cultura, 1956. — 8°. 28 p., 2

facs., 1 pl.

Nach Orten gegliedertes Verzeich-
nis der ausgestellten Inkunabeln. Ein
gediegen ausgestatteter Katalog.
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